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£änMi$et Hausrat aitò bern Zvad)ttnfyof btv LA.
Intérieur rustique nu Pavillon «les Costumes de l'Exposition Nationale.

Wohnstube, die Holzarbeit
vom Bräutigam gezimmert,
die Vorhänge von der Braut
gewoben.

Interieur exécuté par de
jeunes époux campagnards;
le mari s'entend à la
menuiserie et sa femme sait
tisser.
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Schlafzimmer, das Bettzeug
von der Braut, die Betten
vom Bräutigam gefertigt.

Chambre à coucher exécutée

de même manière.
L'économie ainsi réalisée
est considérable.

Die beiden bäuerlichen Wohnräume, die das Schweizer Heimatwerk im Trachtenhof

der LA ausstellte, erwiesen sich als ein sehr wertvoller Versuch, der hoffentlich

recht häufig nachgeahmt wird. Alle Werkstücke waren so einfach, dass sie

mit bescheidenem Können und dem Werkzeug, wie es fast jeder Bauer besitzt,
ausgeführt werden können. Was zu weben, zu schneidern und zu sticken ist, macht
die geschickte Braut, die in solchen Dingen geschult ist. So können gut drei Viertel
der Kosten für die Aussteuer eingespart werden, und was noch wesentlicher ist:
man hat nun etwas, das man sich selbst erarbeitet hat und das einem doppelt gehört.
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Ländlicher Hausrat aus dein Trachtenhof der 1.^.
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Di« beicien KäneriieKen WoKnräume, äis ciu« LeKweixer tteimatweik im ?raek-
teukot cisr i^A ausstellte, srwisson sieK als ein, sskr wertvoller VersueK, cier Kottent-
liek rsekt Kantig naekgeakmt wirä. Ali« WerKstüeKs waren so eintaek, üass sis
mit KeseKeictonem Können unci cism WerKxeug, wis ss tast z'ecler Dauer Kssitxt, uus-
gstükrt wsräsn Könnsn. Was xn webeu, xn seknsiüsrn nnci xn stieken ist, maekt
äis gssekickt« Drant, äie iu soleken Dingen geseknlt ist. Ko Können gnt ärei Viertel
äer Kosten tür äis Ansstsusr eingespart wsräsn, nnä was noek wesentlieker ist:
man Kat nun stwas, äa« man sieK ssibst erarbeitet Kat unä äa« einem cloppoit gekört.
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